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( Tageblatt )Sboi »»i«n, «« t»Pr «i » r Vierteliährlich 1 .^1 3 ^
Im Reichsgebiet 1 ^ 35 H ohne Bestellgeld .

Linrück « ng »g «bühr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 2V H

« it amtkichem Aerkündigurrgsölatt für de»
Amtsvezirk Durkach

Kr. 261 .

Redaktion , Druck und Verlag von « volf
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzeigen - Snnahme bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

Mittwoch de » 9 . November 1916 . 62 . Jahrgang .
Tagesneuigkeiten .

Bade « .
A Karlsruhe , 8 . Nov . Das Groß¬

herzogspaar ist heute abend von Schloß
Hohenburg hier eingetroffen .

— Auf Grund der in der Zeit vom 18 .
bis 29 . Oktober d . Js . stattgehabten Ge¬
werbelehrerhauptprüfung wurde u . a .
Kandidat Franz Leppert von Durlach für
bestanden erklärt .

Karlsruhe , 8 . Nov . sKarlsr . Ztg . j Da
die Entschließung Elsaß - Lothringens wegen
Erteilung der Durchfuhrerlaubnis noch nicht
erfolgt ist , ist zunächst nur die Einfuhr fran¬
zösischen Schlachtviehs unter Umgehung Elsaß -
Lothringens über den Badischen Bahnhof
Basel zugelassen worden .

L . Karlsruhe , 8 . Nov . sGartenstadt
Karlsruhe . ) Am Montag den 7 . November
fand in der Gartenstadtausstellung eine außer¬
ordentliche Mitgliederversammlung der Garten¬
stadt Karlsruhe , e . G . m . b . H . , statt , an der
etwa 150 Mitglieder teilnahmen . Nach der
Begrüßung durch den Vorsitzenden des Auf¬
sichtsrats , Rechtsanwalt Dr . Händel , berichtete
Dr . Hans Kampffmeyer über die wichtigen
Fortschritte , die die Genossenschaft in neuester
Zeit gemacht hat . Die Ausstellung , die nur
noch bis zum 13 . ds . Mts . geöffnet ist . wurde
bereits von über 4000 Personen besucht . Die
Mitgliederzahl ist in der letzten Zeit von
164 auf 230 , also beinahe um die Hälfte ge¬
stiegen und viele weitere Anmeldungen sind
bereits zugesagt . Der Bebauungsplan ist bereits
zur Genehmigung eingebracht und das Projekt
einer biologischen Kläranlage zur provisorischen
Beseitigung der Schmutzwässer ist ausgearbeitet .
Die Bautätigkeit soll zeitig im Frühjahr be¬
ginnen , so daß die ersten Häuser womöglich
am 1 . Juli bezogen werden können . In den
nächsten Tagen werden Fragebogen an die
Mitglieder ausgegeben , um eine Unterlage für
Las nunmehr auszuarbeitende Bauprogramm
zu gewinnen Diejenigen , die sich eine ihnen

zusagende Bodenfläche sichern wollen , können
das für einen Pachtpreis von 5 für das gm .
Die Fragebögen und Bewerbungen müssen bis
zum 1 . Dezember in der Geschäftsstelle (Hum -
boldstraße ) abgegeben sein . Hier , sowie in der
Ausstellung wird nähere Auskunft erteilt . An
den Bericht schloß sich eine sehr angeregte
Aussprache an , in der die Mitglieder ihre
Wünsche äußerten und ihrer Befriedigung über
die erreichten Erfolge Ausdruck gaben .

4 ^ Karlsruhe , 8 . Nov . In der Nacht
zum 8 . ds . Mts . hat sich auf der Rheintalbahn ,
zwischen Knielinger - und Dunkelallee , der
32 Jahre alte verheiratete Maurer Otto Hen¬
ning er von Welsch - Neureut von einem Zuge
überfahren und töten lassen .

T Pforzheim , 8 . Nov . Eine genaue
Uebersicht über die Zahl der Kündigungen
und Arbeitsniederlegungen im hiesigen
Bijouteriegewerbe ist auch heute noch nicht
möglich . Doch kann folgendes mitgeteilt werden :
Die Zahl der ausgeschiedenen Arbeiter be¬
trägt 684 , die Zahl derjenigen , welche ge¬
kündigt haben , ist 367 , dis Zahl derjenigen ,denen gekündigt worden ist , beträgt 631 . Das
sind zusammen 1682 . Diese Zahlen sind aber
unvollständig , da noch größere Firmen mit
ihren Angaben im Rückstand sind .

* Baden - Baden . 8 . Nov . Der bei dem
Bauunfall in Lichtental abgestürzte Hand¬
langer Schulz ist seinen schweren Verletzungen
erlegen .

- Erdbeben im Schwarzwald .
Während Donnerstag nacht ein schwerer
Nordwest sturm über des Schwarzwalds
Höhen brauste , trat gegen 1,45 früh ein
mittelstarkes Erdbeben von 7 Sekunden
Dauer , Richtung Ost nach West , bei wellen¬
förmiger Bewegung auf . Begleitet war die
deutlich wahrnehmbare Erschütterung von
unterirdischem Rollen ; fühlbar war sie
am meisten bei Gebäuden am Wasser und in
exponierten Höhenlagen . Schaden entstand nicht .
Vielfach wurden kurz vor Eintritt der Er¬

schütterung große Meteore am östlichen
Himmel beobachtet .

Deutsches Reich .
Berlin , 8 . Nov . Das „Verl . Tagebl .

"
meldet , daß im Anschluß an eine Versamm¬
lung , die der konservative Führer , der Abg .
v . Heydebrand , in Trebnitz ( Schlesien )
gehalten hatte , sich die Volkssrbitterung gegen
Konservative und Zentrum in einer demon¬
strativen Weise gegen Herrn v . Heydebrand
Luft gemacht habe . Schon während er sprach ,
sei er vielfach von heftigen Zwischenrufen
unterbrochen worden . Nach Schluß der Ver¬
sammlung habe ihn vor dem Versammlungs¬
lokal eine große Menschenmenge , darunter dis
Sozialisten , mit Schimpfceden und Droh¬
ungen empfangen , sodaß ihn die Gendarmen
mit gezogenem Säbel schützen mußten .

Berlin , 8 . Nov In dem Prozeß gegendie „ Wahrheit " erkannte heute die 1 . Straf¬
kammer des Landgerichts 1 Berlin auf Frei¬
sprechung aller 3 Angeklagten .

Berlin , 8 . Nov . Die bei dem Einbruchin der Potsdamerstraße durch einen Schuß in
den Kopf schwer verwundete Frau des
Schneidermeisters Tetzke ist heute ihren Ver¬
letzungen erlegen .

* Berlin , 8 . Nov . Der Frauenmord
an der Lutherbrücke hat heute endlich seine
Aufklärung gefunden . Als Täter kommen
4 Mann in Betracht , von denen die Kriminal¬
polizei drei festgenommen hat . Einer der
3 Festgenommenen ist geständig , bei dem ge¬
waltsamen Tode des Mädchens , das als eine
Straßendirne vom Humboldtshof rekognosziert
worden ist , zugegen gewesen zu sein Nach
seinen Bekundungen haben sich die 3 Männer
an dem Mädchen vergangen , wobei dieses
umgekommen ist . Die Leiche ist dann ins
Wasser geworfen worden .

* Berlin , 9 . Nov . In der heute be¬
ginnenden Verhandlung wegen der Moa¬
biter Exzesse werden sich 35 Angeklagte
zu verantworten haben .

Jeuilketon . 15)

Ein Opfer .
Roman von M . Gräfin v . Bünäu .

(Fortsetzung .)
Kurt warf sich in einen Fauteuil . „ Du

hast Dir heute abend etwas Herrliches ver¬
dient, " sagte er höhnisch .

Seine schlechte Laune mußte heraus Es
war natürlich , daß sich über Irma die volle
Ladung seines Zorns ergoß .

„ Meisterhaft wußtest Du Oertzin und Ilse
ein Alleinsein zu verschaffen .

"

„Das geschah mit voller Absicht . Ich
wollte ihnen Gelegenheit zur Aussprache geben ,
olss und Oertzin lieben sich ; warum sollen sie
I'ch nicht verloben ? "

„ Diese Manie , Heiraten zu stiften , ist
gräßlich .

"

» Ich bin durchaus nicht von dieser Manie
besessen . Es ist aber natürlich , daß ich meine
Schwester glücklich sehen will .

"
» Woher weißt Du denn , daß sie mit Oertzin

glücklich werden wird ? "
» Ich hoffe es . Er liebt sie .

"
» Und sie ? "

» Sie liebt ihn auch .
"

„Das glaube ich nicht . Ilse redet sich das
nur ein . Oertzin besitzt einen fatalen Charakter— jähzornig , mißtrauisch und reizbar . Ich
halte es für meine Pflicht , diese Verbindung
zu verhindern "

„ Ich glaube , Du bist der einzige , der
schlecht von Herrn von Oertzin denkt , Kurt .
Ob Du wohl ganz unparteiisch urteilst ? Viel¬
leicht spricht Dein Wunsch , Ilse bei uns zu
behalten , zu sehr mit ! "

« Natürlich wünsche ich , daß sie bei uns
bleibt — schon um Deinetwillen .

"

„ Ach , um meinetwillen ! . . .
" Ein bitteres

Lächeln flog um Irmas Mund .
Kurt nagte an feiner Unterlippe . Er rang

vergebens nach Selbstbeherrschung .
„Nun ja , für mich wünsche ich ihr Bleiben

auch, " stieß er hervor . „ Für mich vor allem ,wenn Du es wissen willst . Herr Gott , diese
Oede ohne sie — dies trostlose Leben ! Ich
halte es nicht länger auS . Es ist immer ,wie wenn sich eine kalte Hand auf mich legt ,
wenn ich zu Dir ins Zimmer komme . Diese
lebensmüde Apathie , diese nutzlose Gelehrsam¬
keit ! Was hat ein Mann wohl davon , ob
seine Frau alle philosophischen Systeme kennt !
Wir wollen Liebe , Frische , Lebenslust ! Gott
im Himmel - es ist vielleicht brutal , daß

ich es ausspreche — aber ich kann nichtanders ! "

„Nein , Du kannst nicht anders, " wieder¬
holte Irma tonlos . „ Aber ich kann auch nichtanders . . . uns beiden ist wohl nicht zu
helfen ! - Aber dem Kinde sollst Du nicht
auch das Leben verderben, " fuhr sie nacheiner schwülen Pause energischer fort . „ Ilse
soll glücklich werden .

"
Er sah sie scharf an . „ Du willst sie aus

dem Hause haben — um jeden Preis . . .
aus Eifersucht ! Das mag sie gemerkt haben— darum nimmt sie wahrscheinlich den ersten
besten , der ihr in den Weg läuft .

"

„ Sie liebt Oertzin . Daran ändern alle
Deine bitteren Worte nichts .

"
Ec stampfte mit dem Fuß auf . „ Gut ,

bringe sie zusammen so rasch wie möglich , ich
weiß auch , was ich zu tun habe . Gute
Nacht ! . . .

"

Heute brannte nicht nur in Irmas Zimmer
die Lampe bis zum frühen Morgen , auch Kurt
saß noch lange und schrieb .

Sein Brief an Herrn von Haustein war
ein Meisterwerk diplomatischer Kunst .

Es fiel ihm nicht ein , Oertzin schlecht zu
machen — o bewahre ! Er redete nur von
der großen Jugend der Braut , ihrer zarten
Gesundheit , der eine zu frühe Heirat nur



* Berlin , 9 . Nov . Unter dem Verdacht
der Choleraerkrankung ist gestern eine
Frau aus der Friedrichstraße in das Urban¬
krankenhaus eingeliefert worden . Die bakterio¬
logische Untersuchung ist eingeleitet . Alle er¬
forderlichen Sicherheitsmaßregeln sind getroffen

* Magdeburg , 9 Nov . Am Hellen
Tage wurde gestern einem Angestellten einer
Petroleumgesellschaft von 2 jungen Burschen
die Geldtasche mit 2000 Mk entrissen . Die
Burschen entkamen .

* Leipzig , 9 Nov . Der Verlagsbuch¬
händler Weber erhielt in der vorigen Woche
einen Erpresserbrief , dessen Handschrift
mit den Drohbriefen große Aehnlichkeit zeigt ,
deren Urheberschaft die Brüder Koppius bis
zuletzt hartnäckig abgeleugnet haben . Weber
wurde in dem Briese aufgesordert , an eksten
bestimmten Orte im Museum eine größere
Geldsumme niederzulegen , Die Polizei steckte
eine Anzahl Beamter in die Uniform von
Museumsdienern . Unter einem glaubwürdigen
Vorwand wurden die Besucher des Museums
beim Verlassen des Museums um die Angabe
ihrer Adresse gebeten . Die so entstandene Liste
wurde geprüft . Es stellte sich heraus , daß
einer der Museumsbesucher im Jahre 1909
von Berlin aus als gefährlicher Erpresser an¬
gemeldet worden war . Man besetzte seine
Wohnung urd verhaftete ihn . Ob er mit dem
ominösen „ Rudolf " aus dem Koppius - Prozeß
identisch ist , muß die weitere Untersuchung
ergeben .

* Frankfurt a . M , 9 . Nov Graf
Zeppelin , der gestern mit seiner Gemahlin
aus Berlin hier eingetroffen ist , hatte eine
Besprechung mit dem Prinzen Heinrich von
Preußen . Angeblich hängt diese Besprechung
ebenso wie die Berliner Reise des Grafen mit
dem Ankauf eines neuen Luftschiffes durch die
RsichSregierung zusammen .

* Darmstadt , 8 Nov . Der Kaiser
von Rußland wohnte heute , einer Ein¬
ladung des Offizierskorps des Hessischen Leib¬
dragoner - Regiments Nr . 24 , dessen Chef er
ist , folgend , mit dem Großherzog von Hessen
und dem Prinzen Heinrich von Preußen einem
Festessen des Offizierskorps im Regiments¬
kasino bei .

* Aus der Pfalz , 8 . Nov . Der Stadt¬
rat von Speyer beschloß die Verabreichung
eines Mittagessens an die von den Gehöften
die Schulen besuchenden und andere hilfs¬
bedürftige Kinder , ferner die Verabreichung
eines warmen Frühstücks an dieselben .

Lefterreichische Monarchie.
* Salzburg , 9 . Nov . Die Bauers -

eheleuteKiesenebnerbei Gmunden hielten
ihre Stieftochter 14 Jahre lang im
Keller gefangen , weil sie deren Erbteil
im Betrage von 4000 Kronen an sich gerissen
hatten . Die Unglückliche wurde durch einen
Zufall entdeckt . Sie ha tte die Sprache verloren

nachteilig sein könne . Für seine arme , stets
leidende Frau fürchte er auch die beständigen
Aufregungen , die ein Brautpaar im Hause
mit sich bringe . Ob es nicht besser sei , dem
jungen Offizier eine Wartefrist zu bestimmen ?
Vielleicht bis zum Frühjahr ? Er und Ilse
könnten sich bis dahin noch über ihre Gefühle
noch klarer werden . Die Bekanntschaft sei
eine gar zu flüchtige . Herr von Haustein
möge , wenn er aus Italien zurückkomme ,
selbst urteilen und entscheiden und so weiter .

Diese Vernunftgründe leuchteten dem alten ,
recht bequemen Herrn ohne weiteres ein .
Irmas und Ilses dringlich bittende Briefe , die
fast zur selben Zeit eintrafen , warf er in den
Papierkorb .

Herrn von Oertzins langes , ausführliches
Schreiben , in dem er um Ilses Hand bat und
seine eigenen Verhältnisse klipp und klar aus¬
einandersetzte , beantwortete er sehr kurz . Er
möge sich einige Monaten gedulden ; bis da¬
hin durch keine Aufmerksamkeiten und Cour -
machereien sein Mündel ins Gerede bringen
Wenn er und Ilse im Frühling noch ebenso
dächten , könnte man weiter sehen . Herr von
Geldern , der ihm augenblicklich die Fürsorge
für sein Mündel abnehme , sei in allen Dingen
um Erlaubnis zu fragen .

und konnte weder stehen noch gehen . Das
Vorkommnis hat unter der Bevölkerung die
größte Erbitterung hervorgerufen .

Krarrkrer « .
* Paris , 8 . Nov . Zu Beginn der heu¬

tigen Kammersitzung herrschte im Saale
und den Wandelgängen lebhafte Bewegung .
Die Tribünen waren überfüllt . Minister¬
präsident Br Land verlas die Erklärung der
neuen Regierung . Die Stelle , daß die Re¬
gierung sich auf die republikanische Majorität
stützen werde , wurde auf der Linken mit leb¬
haftem Beifall begrüßt , ebenso der Satz , daß
der Betrieb der öffentlichen Dienstzweige ge¬
sichert werden solle . Hierauf trat die Kammer
sofort in die Jnterpellationsdebatte ein .
Painleve (unabhäng . Sozialist ) warf Briand
vor , daß er um das Vertrauen der Kammer
gebeten habe für ein Ministerium , das nicht
mehr bestanden habe , da es gleich darauf
zurücktrat .

England .
* Dover , 8 . Nov . Um 10 Uhr vor¬

mittags hatte der Wind stark abgeflaut und
das Wetter war verhältnismäßig ruhig ge¬
worden . Die Lage der „Preußen " ist noch
immer gefährlich . Die Mannschaft befindet
sich noch an Bord .

* London , 8 . Nov 20 Mann der Be¬
satzung der „ Preußen " wurden heute nach¬
mittag in Dover gelandet . Es verlautet ,
die übrigen 28 würden am Abend ebenfalls
an Land gebracht .

* London , 8 . Nov . Nach einer Meldung
der „ Evening Nervs " sind die beiden Fahr¬
gäste der „ Preußen "

, ein Arzt und ein
Professor , die sich auf dem Wege nach Süd¬
amerika befinden , gerettet . Der Sturm hat
nachgelassen , der Schleppdienst wird weiter
fortgesetzt . Man bemüht sich , die „ Preußen "
nachmittags flott zu bekommen .

* London , 9 . Nov . Dis gelandete
Mannschaft der „Preußen " erzählte ,
Kapitän Nissen habe gestern vormittag ein
Telegramm Kaiser Wilhelms an die gesamte
Besatzung verlesen , in dem der Kaiser sein
Bedauern über den Unfall der „ Preußen " und
seine Bewunderung für die tapfere Haltung
der Besatzung ausgesprochen habe . Die Be¬
satzung habe das Telegramm mit lautem Bei¬
fall ausgenommen .

* London , 8 . Nov Das 10 . Husaren
Regiment und 200 Mann Infanterie sind in
Sonderzügen nach dem Aus standsgebiet
von Wales abgesandt worden , ebenso 300
Mann von der Londoner Polizei . Während
der Ruhestörungen in der vergangenen Nacht
wurden die Ventilationsanlagen zweier
Schächte unbrauchbar gemacht Man be¬
fürchtet , daß infolgedessen 400 Pferds in
diesen Schächten erstickt sind . Der ganze
Bezirk bietet ein Bild der Zerstörung .
Mehrere Polizeibeamte sind schwer verletzt

Oertzin knirschte vor Wut . Natürlich schob
er Geldern die Verantwortung für diesen ab¬
schlägigen Bescheid zu ; wollte er sich aber
nicht ganz um die Möglichkeit bringen , Ilse
zu sehen , so mußte er gute Miene zum bösen
Spiel machen und ab und zu nach Glocken¬
burg kommen .

Ilses Bitten um seine Besuche konnte er
ja überhaupt auf die Dauer nicht widerstehen .
Sie hatten aber eigentlich beide nicht viel von
diesem Zusammensein . Kurt saß beständig
mit im Zimmer und machte dadurch jedes
intime Gespräch zur Unmöglichkeit . Irma
war meist zu matt , um viel helfen zu können ,
so gern sie auch eingegriffen und dem armen
Brautpaar ein Alleinsein ermöglicht hätte .
Ihr Herzleiden nahm in bedenklicher Weise
zu . Der alte Hausarzt verordnete Ruhe ,
Aufregungen um keinen Preis — sonst wußte
er auch nicht viel zu sagen .

Ilse saß fast beständig an Irmas Bett
oder Chaiselongue .

Das Lesen und Studieren hatte die Kranke
vorläufig ganz aufgeben müssen . Es griff sie
zu sehr an . Meist lag sie still , wie im halben
Traum vor sich hinbrütend ; aber die Nähe
der Schwester tat ihr unbeschreiblich wohl .
Ihre Augen folgten ihr sehnsüchtig , wenn sie
sich auch nur für kurze Zeit entfernte .

Afrika.
* Port Said . 8 . Nov Der deutsche

'

Kronprinz und die Kronprinzessin sind an
"

Bord deS Dampfers „Prinz Ludwig "
heute

vormittag 7 Uhr 50 Min . hier eingetroffen .
Die Reise war zumeist von schönem Wetter
begünstigt . Der Kommandant des deutschen
Kreuzers „ Hertha " und der deutsche sowie
der englische Konsul meldeten sich nach An¬
kunft des Dampfers bei den Kronprinzlichen
Herrschaften , die später die „ Hertha " besuchten
und dann die Stadt besichtigten . Die Abreise
von Port Said erfolgt heute nachmittag 1 Uhr .

Verein « -Nachrichten .
-m - Vom Militärverein . Der Mi¬

litärverein Durlach beabsichtigt , dem Beispiele
anderer Vereine folgend , auch seinerseits der
Silberhochzeit unseres allverehrten Groß
Herzogspaares und der 40jährigen Erinnerung
an den glorreichen Feldzug 1870/71 mit
Ehrung seiner Veteranen eine Festfeier in
größerem Rahmen zu widmen und ist der
Vereinsvorstand bemüht , der Feier eine mög¬
lichst reiche und mannigfaltige Gestaltung zu
geben , soll doch diese Feier zugleich eins
Jubelfeier für die Uebsrnahme des Protektorats
durch Se . Großh . Hoheit den Prinzen Maxi¬
milian von Baden werden . Der Festakt ist in
zwei Teile getrennt . Für den ersteren Teil
hat die bestens bekannte Schriftstellerin Frei¬
frau Alberta von Freydorf ein Festspiel ge¬
schrieben . Dieses stellt die Silberhochzeitshul¬
digung einer größeren Landgemeinde dar , ver¬
bunden mit Kriegserinnerung und Veteranen¬
ehrung : Zu diesem Feste geladen , erscheinen
Militärvereinler aller badischen Gaue , die teil¬
weise in der Begleitung ihrer Frauen und
Töchtev in den Landestrachten sich einsinden .
Dieses Festspiel enthält in einem größeren ,
durch einen Herold zum Vortrag gebracht
werdenden Gedichte den Dank an die Vete¬
ranen . Der weitere Teil des Abends bringt
uns entsprechende lebende Bilder , darunter
auch solche aus den rühmlichsten Episoden vor
Straßburg und an der Lisaine , sowie die Ueber -
reichung der Ehrenzeichen für 25jährigs Mit¬
gliedschaft beim Verband und Dank an die
Veteranen des Vereins Daran schließt sich
der gemütliche Teil und Tanz . Schon seit
Wochen finden unter persönlicher Leitung des
Vereinsvorstandes Herrn Hillsr die Vorbe¬
reitungen statt . Da Herr Hiller in bekannter
Meisterschaft auch den Verlauf dieses Festes
zu einem bewundernswerten gestalten wird
und da für den ganzen Abend eine Reihe
musikalischer Genüsse in Aussicht stehen , dürfte
hiernach ein ebenso genußreicher , wie pa¬
triotisch erhebender Akt geboten werden . Also ,
ihr Geladenen , am Samstag abend auf in
die Festhalle !

In Ilses Händen ruhten jetzt die „ Zügel
der Regierung, " wie sie sich stolz ausdcückte .
Irma konnte und sollte sich um nichts
kümmern

Und Ilse widmete sich der Wirtschaft mit
Eifer . Sie wollte Studien machen für ihre
eigene Häuslichkeit . Jedes gelungene Mittag¬
essen war ihr ein Triumph

Meist speiste sie mit Kurt allein . Das
bißchen Essen , zu dem man Irma mit Mühe
und Not beredete , nahm diese , wo sie gerade
lag oder saß , ein . Eine lähmende Apathie
schien sich der Kranken immer mehr zu be
mächtigen . Es war , als wenn „ der Wille
zum Leben " förmlich erloschen sei

Das einzige , was noch ihr Interesse er¬
regte , war die Herzensangelegenheit ihrer
Schwester . Sie bat ihren Mann oft , Herrn
von Hanstein zu schreiben , die Verlobung
müsse veröffentlicht werden — natürlich stets
vergebens .

Kurt war ungemein erfinderisch in Ent¬
schuldigungen und Ausreden . Ilse gegenüber
betonte er gern Irmas leidenden Zustand ,
die jetzt dergleichen Erregungen nicht aus¬
gesetzt werden dürfe . Im Frühling sei stets
die beste Zeit — nur bis dahin möge matt
sich gedulden .

(Fortsetzung folgt .)



Nscrne Geländer

Anläßlich des Bahnhofumbanes
Turlach haben wir nach der Bei¬
ordnung Gr Finanzministeriums

f vom 3 Januar 1907 die Lieferung
^ und Aufstellunq von 310 Mm

Nundeisenstab - Eiusriedigung und
S80 Mm Drahtzug -Einfriedigung in
öffentlichem Wettbewerb zu ver¬
geben .

Das BedingniSheft nebst Zeich¬
nungen liegt auf unserem Ge

.^ jchäftszimmer , Auerstraße 11 in
Durlach , zur Einsichtnahme auf .
woselbst auch AngebolSvordrucke
und Gewichts berechnungen gegen
Ersatz der Druckkosten ( 10 Pfg . )
abgegeben werden . Ein Versand
- er Unterlagen findet nicht statt . Die
Angebote sind verschlossen und
Portofrei mit der Aufschrift „ Bahn¬
hofumbau Durlach , eiserne Ge¬
länder " bis zum Zeitpunkt der
-Eröffnung

Dienstag den 1s . November 1910 ,
vorm . O /r Uhr ,

Lei uns einzureichen
Zuschlagsfrist : 3 Wochen .
Durlach , 28 . Okt . 1910

Gr Rabnbmiinspektion

Es empfiehlt sich als

Msm . SchMändM ,
siir

graphsloaische Gutachten ,
als

sowie für

chlmisch - technische Produkte
^ L . SLL ' L ' LIs

Chemiker u Kaufmann
11 » Karlsruher Allee H »

7»a> iliirre«
schön iü ein zarter , reines Gesicht mii
rosigem , jugendfiischem Aussehen . Alles
idiss e >zeugt
-Lteckenpferd Lilienmilch -Seise

v . Bergmann L Co ., Radcbcul .
Preis ä St . ü0 ferner macht d . r

Lilienmilch - Cream Dada
ivre und spröse Ham in einer Nach ! w - ig
u . s .immctweich. Tube bv ^ bei Aug
Peter , Adler Drogerie Cour . Pöhter ,

-Karl BLrwann

SeU
Hottens !
>M - Tiekung "W>

»jzch sm 7. und 8. Verde, tglv .
SStS SlsMgsveinns lAsrlküisoooo

iWPMliedskkiMWi

/ero . eto. sto
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ohne jeden Beigeschmack kaufen Sie
besonders gut in der

Adlerdrogerie 1 » K .

Laut » Versteigerung .
Das Großh . Forstamt Durlach versteigert am

Freitag den 11 . November l . I , vormittags 1v Uhr,
in der Saatschulhütte des Domänenwaldes Rittnert das Laub von
den Wegen dieses Walddistriktes in 30 Losen ;

ferner am gleichen Tage , nachmittags ,-3 Uhr , in der
Hütte des Domänenwaldes Hohberg das Laub von den Wegen
dieses Distrikts und des Domänenwaldes Schlohberg in 17 Losen .

Die Lose im Rittnert werden von Forstwart Bauer in Berg¬
hausen , jene im Hohberg von Domänenwaldhüter Bolk in Wöschbach
und jene im Schlohberg von Domänenwaldhüter Geis in Wössingen
vorgezeigt ._ _
Laub- und Streugras - Versteigerung .

Die Stadt Durlach läßt nächsten
Donnerstag den 1V . l . Mts , vormittags 8 Uhr,

aus Distrikt Oberwald 37 Lose Laub und Streugras ; ferner am
gleichen Tag nachmittags 2 Uhr aus Distrikt Bergwald 14 Lose
Laub öffentlich versteigern .

Zusammenkunft im Oberwald bei der Fabrik Unterberg und
Helmle ; im Bergwald bei der Zündhütchenfabrik

Die Lose im Oberwald werden von den Waldhütern Kätz und
Lerch , diejenigen im Bergwald von Waldhüter Rittershoser vorgezsigt .

Dur lach den 8 November 1910
Ver Gemeinderal .

Hemdenstanelle
Normalstaneüe
Unterrockstamlle
Bluseirflanelle

tta,pt8tr » 888v 22 , I Vrepp «
empfiehlt in großer Auswahl :

Kleiderstoffe
Schürzenstoffe
Herrenstoffe
Nippelsamte .
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war wieder auheroroenuich gemuma, .
wir Hab, » einen guten Durst ent¬
wickelt und die Lust wni z - mrcbmiden .
Daß ich liotzdcm keinen lauben Pate
habe danke ich den Wybert - Tab¬
letten , die ich gleich beim Heim¬
kommen und Heine früh genommen
habe. Sie machen de » Hals frei und
benehmen auch den üb e» Geschmack
im Munt . Die Schachtel koslet in
allen Slpolheken I Mark und bält
lange vor . Niederlage in Durlach :
Einhorn und Löwenapolheke .

Em großer Posten rveitze Piquereste ist wieder eingetrosstn .
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Wr suchen an allen mittleren
und größeren Plätzen

Verkehrs- und geschästsgewaudte

VS - HLSI »
die 20 ^ und niehr pro Tag ver¬
dienen können durch Verkauf unsier
Spezial . Apparate an Priva - ,;
gegen b - quen : e Zahlung

Aussümliche Offenen unter
1' . 81 . 406s an knckvlt
k' lttnlilnl l u . II . etbeien .

Waschen und
Schlumpen wild au -

g . nomnuri und pünktl ch beso - gk
von Frau Schäfer , Adle - sti aße 6
Ebendas ibst können 2 solide Ar¬
beite rvshnung erhaltcn . Auch
ist schö res Taselsbst zu haben .

IKcitnen Sie schon !
imM-« -!

! ! « ?
T

bugei - L fiilislkn .

Wenn nicht , daun
machen Sie eenen Ver¬
such , es lohnt sich !

1 Bett ,
1 Kinderwagen ,
1 Wringmaschine ,
1 Fahrrad ,
1 Nähmaschine ,

alles noch gut erhalten , sehr billig
abzugeben . Zu erfragen in der
Expedi tion dieses Blattes ._

Garten zu verpachten
in den Jmbe gürtc n auf sofort .
Näheres Kroncnstraße 3 >.

ein gut möblienee ,
i , ist sofort zu veim -ei, .' r

Weingartrrstr . 3
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2 schön möbl . Zimmer so - ! Wb " Ein Kind ^ >8

fort billig zu vermieten I wir ) mliebevollepflrgr genommen .
Aiüisfckdstrasze HO , Part . > Wo , sagt die Expedition d . Bl .

j Pickel , Blüten . Wimmerln , !
Raren , liäßliche gelbe Flecken j
mid sonstige Schönt,ciks »' el)ler §
ärgern Sie nicht lauge mehr
beim regelmätzigell Geblauch v.
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Falten u. Runzeln, mach! die Haut iamlweich u. zarl.
gibt den Wangen ein entzückender Kolorit u . t-erleiltl
natürlicheAnmutll . jugendlichen Liebreiz bi- in - böchftc
Aller. Preis 7b Pf . II. M . 2 .—. Acbera » erhältlich .

In Purkach eckt in der ? ckcrdi <tg ." ke
Zugnk ?»e !ei-.



Verein für Bo-elsrennde
Tmlach.
Donnerstags

dm 10 . Nov . .
abends s,9 Uhr ,
findet Versamm¬
lung im Lokal
statt , wozu sämt¬
liche Mitglieder

freundl . ein geladen werden .
Der Vorstand .

SuNg !

Mel ! Mel!
Ein Waggon feinste Pfälzer

Lafeläxfel sind heute für mich
eingetroffen und werden zum Preise
von 9— 12 per Ztr . abgegeben .
Besichtigung meines reichhaltigen
Lagers ohne Kaufzwang . Zu zahl¬
reichem Besuchs ladet ergebenst ein

.Kr» Kol »
_ Äuerstraste 911 _

Morgen Donnerstag

Schlachttag .
Gasthaus zum Sdler .

§ 8G « zm 8mi».
' Morgen Donnerstag wird

fiefchkachtel.

Mke emmiWlllWO « M
Kinl

'
crdung .

Wir beehren uns hiermit , unsere verehrt . Mitglieder , sowie
Freunde und Gönner zu dem am Samstag den 12 . November
ldfO , abends präzis 8 '/- Nhr , im Saale des Gasthauses „ zurBlume " hier stattfindenden

Oala Vs,rivtv Hksnü
freundlichst einzuladen .

Durch Gewinnung hervorragender auswärtiger Künstlerinnen und
Künstler sind wir in der angenehmen Lag ; , einen wirklich genußreichenAbend bieien zu können und s hen daher einem zahlreichen Besuche
gerne entgegen .

, Der Elferrat.
M . Nach Schluß des Programms Tanzunterhaltnng .Alles weitere durch die Anschlagplakate ersichtlich .

Atlisi 'vöi 'ein llurlsek .

LWes Hühner- ii.Wechlltt
— Gerste , Weizen und ^ afer —
ist Pfund - und zentnerweise zu
hobin bei

UvimrvZi U. vii88lvr .
_ Jäger straße 12 ._

Stachelbeerstöcke ,
200 Stück großbserige , zu verkaufen
A ue , WalsSornkraß « 37 . 2 St .

Ireiöank .
Morgen früh wird Kalbfleisch

und Schweinefleisch ausgebauen .

Mim z
Karleruhe , Herrenstr . 20
--- - -- Telephon f2V ---- ---

Eigener Schiffsverscrnd !
34 lZsrnp ?-

u . 8 ekiepp - 8 oliiOe
Ruhttohlen

zentcalheizungs-Koks!
Ruhr -Vrechkolis, Mhr -Pel !köks>

AnlknsLil - XvkIsn

« nübertroffene » Brenn¬
material für Dauerbrenner

iLütki'Lrit -Lifom - Ll'jws !
, Mk ! U60l. v < ' -

Ldsunkofflsn- 8riktzi 8
l erzeugen weder Ranch , noch l
i Rntz , noch Geruch bei sehr !
hohen « Heizwert und ae -

I ringen , Ssehcgehalt .
In purkach vertretin durchI

Karl Preis ; . KausiMU
lei . 172 . — Sekilterstr. 4s .

Krotzcs Laser :
I Ecke Luisen - n . Auerstr . Durlach !

MSlM MMkllllll -llllüI
gut erhalten , hat billig abzugebsn !
L . Meihburger , Hauprstr

'
. 38 !

IlilUgliecl öez Ssä . riHiei-bunäes. virigent : Neer t . tllick .
Nächsten Sonntag , 13 , Wov , abends präzis 8 ' /r Wßr

Oarossss

im Saale der k'ostrLrA.llo
unter Mitwirkung des Gesangvereins

Hierzu laden wir unsere werten Mitglieder nebst Familien¬angehörigen , sowie Freunde der edlen Zithermusik zu zahlreicher Be¬
teiligung freundlichst ein . — Nach dem Konzert : Theater und Ball .Eintritt nur 20 (für Programm ) . Saalöffnung 8 Uhr .

_ _ _ Der Worflan ö .

Ortskrankenkaffe Durlach.
Zur statutenmäßigen

ordentlichen Generalversammlung
werden deren Mitglieder auf Donnerstag den 24 . Rovrmberd . I . , abends 8 Nhr , in den Rathaussaal eingeladen. l

Tagesordnung : !
1 . Eisatzwahl von auSgeschiedencn Gcneralversammiungs -

mitgliedern . j2 . Wahl von Vorstandsmitgliedern auf drei Jahre . i
3 . Wahl des Ausschusses zur Piüsung der Rechnung 19l0 . ^

! 4 . Behandlung von etwa noch eingehenden Anträgen , welche
'

! bis 17 . d . M schriftlich und von 10 Mitgliedern der !
Generalversammlung unterzeichnet an den Vorstand ein - '
zureichen sind .

5 Verschiedenes .
Durlach d . n 8 November 1910 .

Der Vorstand :
_ Hirschauer ._ !

VvsvIlLkbs VorlEgung .

rMderzer 8 vliulldsi 8
befindet sich jetzt

Hauptstraße 21
Gottfried Stiefel lk >M Sch«hm»cherch.

Kartenausgave für die Fest-
feier am kommenden Samstag vvir
morgen Donnerstag ab beim 1 . Vor¬
stand (Soph ' knstraße 14) , 2 . Vor¬
stand ( Giötzingcrstraße 29 ) uvd>
Kamerad Bauer z . Kranz .

Der Borstaud

Reue

llLkLslLtSL
darunter

>s melme -

MmelM
offen Psd . 23 ^

der 5 - Pfd - Eimer

Reine
Is Mmu -

mmelM
offen Psd . 30 ^

der F -Psd . - E mer 1 ^ 0

Reine
l» MOellei!-

WmeWS
offen Psd . 40 ^

der 3 Psd .- Eimer

Berlangen Sie bitte !
tn unseren Filialen
unsere neue Konserve « -
Spezialpreisliste

k'ksnnkuoli L 6 o
Giltst « Ourlnvt » I :
Hauptstruße Kl KU! Rathaus.

Ourlnel » II :
Ecke Ser Karlsruher Allee,

gegenüber der Haltestelle der
elektrische« Bah«.

OrütLiiiA « « ,
icke Bismarck - und Hildastrche.

Breisgauer MostanfaH
ist ein natürlicher ^ rüchtenextrakt (keine Essenz) und enthält in
seiner Zusammenstellung die Bestandteile des Äpfels , der Zitroneund Weintraube , eignet sich deshalb ganz vorzüglich zur Bereitungeires gesunden Saustrnnkes . — Echt zu haben in der

Die Berichtigung der

Kallj . Kirchensteuer für isi «
bringen wir mit Frist bis 17 . November letztmals in Erinnerung .
Nach Ablauf dieses Termins müßte mit Pfändung und Vollstreckung
gegen die Säumigen vorgegangen werden .

Dur lach den 9 November 19 lO.
Ter Erheber : H Maier , Palmaiensir . 12a .

Biours,l 2
natürliches Kräftigungsmittel fürr
Nervöse , Blutarme und Bleich¬
süchtige , Wöchnerinnen , stillende
Frauen , alternde Personen . . Un »
entbehrlich für Kinder .

Dose 1 — und 1 90

Mer-rogerie M . Peler.
Ei» gut mSdliecies Um«

(parterre ) ist sofort oder später zw
vermieten Mittelst »' . 13 .

Im AiisWchteii
empfiehlt sich

Göuarö Mull ,
Adlerstraße 16 .

Evangelischer Wochengotteödieust .
Donnerstag abend !,8 Uhr :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard ._
LsrarMtiithe Wittrnulg am lk . Nsv.

Veränderlich , zeitweise Niederschläge -
etwas kühler .

Hierzn Nr . 68 de » Amtlichen
Verknnbignngsblatte » für de »
Amtsbezirk Darlach .
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